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mild und gut
seit Jahrzehnten bewährt

Ins Kapitel Tierschutz

Der Dackel heißt Ruedi. Ich spaziere
also, teils seinetwegen, teils aus eigenem
Bedürfnis, mit besagtem Ruedi durch
einen sonnigen Wintermorgen, und wie
es eben physiologischen Verhältnissen

entsprechend geht, lüpft das Hundeli an

einem Mäuerchen an der Stadtgrenze das

Bein. Das soll sogar großer Herren Hunde
passieren. Hinter mir aber kommt ein

älteres Ehepaar, dessen offenbar mit
Absicht hörbares Gespräch also lautet:

Sie: «Isch jetz au der nüd bim
Tierschutz, hä?»

Er: «Moll -»
Sie: «So ebe - und eso eine, wo bim

Tierschutz si will, laat si Hund zmitzt
i dr Schtadt ds Bei lüpfe - eso eine!»

Der Spaziergang geht weiter und die

Situation, worüber sich wohl niemand

verwundert, wiederholt sich vor einem

Wohnhaus, aus dessen Fenster der Besitzer

mit forschenden Augen und zu einem

roten Kopf bereit unserm Tun zuschaut.

Der Sachlage entsprechend ziehe ich im
Moment des wässerlichen Beginnens das

Dackeli an der Leine zurück und er
wedelt ergeben weiter. Aber schon bemerkt
eine Frau:

«Si -sind doch im Tierschutz, oder

nüd?»
Ich: «Ja - worum?»
Sie: «Aber da sötted Si doch das

Hündli ds Beindli lüpfe luu - es cha ja
nüt derfür -»

Der Spaziergang geht weiter, der

Ruedi täppelt fröhlich durch den säubern

Schnee. Kommt ein älterer Herr
dahergegangen, schaut uns an.

Er: «Sind Si jetz nüd au bim
Tierschutz - oder nüd?»

Ich: «Ja - worum?»
Er: «Aber da sötted Si doch bi dener

Chelti ds Hündli deheimed luu - es früürt
ja sicher a d Füeß -»

Am Nachmittag spaziere ich ohne den

Dackel. Begegnet mir eine Frau mit
Hund:

«Si - ich bi zwar nüd im Tierschutz -
aber bi dem herrliche Wätter sötted Si

doch sicher Ihre Hund nüd i dr Schtube

inne luu. Da wärded si ebe verweichlichet»

- und es folgt ein Kapitel aus

einem Hundebuch. Kaspar Freuler

Minintalformat

In Basel werden die Verkehrsbetriebe
sechzig Jahre alt, was auf verschiedenste

Arten gefeiert wird. So gibt die
Tramdirektion ein Blättchen heraus, das gut
zehnmal dünner und dreimal kleiner ist
als der <Nebelspalter>, sich aber stolz
<Basler Fahrgast-Zeitung > nennt. Ob es

nun an diesem Formätchen liegt oder an
der Gangart der Basler Trämli (auch
Schüttelbecher genannt) - bereits wird
das Extrablatt da und dort <Fastgar-
Zeitung> gerufen Pinguin

An die Einsender von Textbeiträgen

Rücksendung nicht verwendbarer Beiträge
erfolgt nur, wenn ihnen ein adressiertes und
frankiertes Couvert beigelegt ist. Nebi

«Schnusig, dis Schottekoschtümli !»

«Wieso Schottekoschtümli?»

«Hä, eso giizig.»

PaperMate

Der von Post, Banken und
Mittelschulen anerkannte
Präzisions-Kugelschreiber

Wir leben, um uns zu freuen!

EIERCOGNAC
BALKAMP

Ein herrlicher Göttertrank, der wie alle

die hochwertigen Liqueurs Baikamp
besonders während der Fasnachtszeit gerne
geschlückelt wird. In allen guten
Fachgeschäften erhältlich. Nachweis durch

flies»

VINOSA AG.. RHEINFELOEN UND BASEL

TEL. (061) 672 29/(061) 2359 70
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